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Blühen   
   welken   
        auferstehen! 
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Fragen, die mit der Zukunft zu-
sammenhängen, beschäftigen 
die Menschen unserer Zeit sehr 
intensiv. Sie werden derzeit laut 
und deutlich gestellt.  

P. Wolfgang 
Haudum 
Pfarrprovisor  

Zukunft? -  
Gedankensplitter  
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KANZLEIZEITEN 

Dienstag: 9 – 11 Uhr  
(P. Meinrad Brandstätter) 

Freitag: 9 – 11 Uhr  
(P. Wolfgang Haudum) 

Außer diesen fixen Kanzlei-
stunden sind Sie in der Pfarr-

kanzlei oder im Pfarrhof immer 
herzlich willkommen, wenn  

P. Meinrad Brandstätter oder  
P. Wolfgang Haudum  

im Haus sind. 
 

GOTTESDIENSTE 

Sonntag: 7.30 und 10 Uhr 
 

Dienstag: 8 Uhr 

Mittwoch: 19 Uhr  
(19.30 Uhr Sommerzeit) 

Freitag: 8 Uhr 

KONTAKTE 

Telefon Pfarrhof: 
07212/6543-0 

P. Wolfgang Haudum: 
0676/8776 5987 

P. Meinrad Brandstätter: 
0676/8776 5485 

E-Mail Pfarre: 
pfarre.zwettl@dioezese-linz.at 

Homepage: 
www.dioezese-linz.at/zwettl 

Facebook: 
https://www.facebook.com/
Pfarre-Zwettl-an-der-Rodl-

1718259048406250/ 

Willkommensgruß  
an MMag. Michael Mitter 
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Dank an P. Justin 

P. Justin Novack, der in der Ver-
gangenheit in den Pfarren Ober-
neukirchen, Traberg und Zwettl 
an der Rodl mitgeholfen hat, 
bekommt im Stift Wilhering 
neue Aufgaben.  

Preis für Lebensnutzen und Wirksamkeit 

Die KBW-Treffpunkte Bildung Zwettl an der Rodl und Bad Leonfelden wurden heuer 

fu r das im Herbst 2017 durchgefu hrte Bildungsangebot „Vorhang auf – fu r Menschen mit 

Handicaps und ihre besonderen Talente“ ausgezeichnet. Ziel der Veranstaltung war, Be-

ru hrungsa ngste abzubauen und verborgene Talente/Begabungen von Menschen mit Han-

dicaps sichtbar zu machen.  Am Bild: Mitglieder beider Teams bei der Preisverleihung  auf 

der KBW-Jahrestagung in Schloss Puchberg.                                                      FOTO: WINDISCHBAUER 
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               FOTO: PIXABAY 

Die Caritas dankt! 

Stefan und Maria Steininger sorgen fu r einen gepflegten Kirchenplatz.                                   FOTOS: FROSCHAUER 

Für die Haussammlung der Cari-
tas spendeten Zwettlerinnen und 
Zwettler € 5.857,50. 

Blühend und gepflegt  
Maria und Stefan Steininger „garteln“ für die Pfarre 

Im Namen der Pfarre vielen 
Dank allen, die sich mit ihren 
Talenten in unsere Pfarrgemein-
schaft einbringen und sie 
dadurch zum Leben bringen!  
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Am Kirchturm in 
luftiger Höh ... 
Starke Verwitterungen und eine 
abgebrochene Verstrebung 
machten eine Reparatur des 
Turmkreuzes nötig.  

Sakristei-Dienst: 
 
Verstärkung im Mesner-Team:           
Wir dürfen darüber informieren, dass Frau 

Rosa Linhart bereit ist, in der Sakristei mit-

zuhelfen und Mesnerdienste zu überneh-

men. Die Pfarre ist dafür sehr dankbar und 

wünscht viel Freude bei der Vorbereitung  

der gottesdienstlichen Feiern!  

 
 

Rosa Linhart in der Sakristei    FOTO: FROSCHAUER 
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Frau Hanni Gußner hat im Jahr 
1992 die wertvolle Aufgabe 
übernommen, sämtliche Pfarr-
heim-Reservierungen zu koordi-
nieren. Jetzt hat sie diese Aufga-
be an Frau Evelin Preining über-
geben.  

Reservierungen für die  
Pfarrheim-Räumlichkeiten 
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Heute entschließen sich Menschen immer öfter, 
ihre Angehörigen im engsten Familienkreis bei-
zusetzen. Das gemeinschaftliche Trauern ist 
nicht mehr selbstverständlich. Ein öffentliches 
Grab auch nicht. Melanie Lenzenweger und 
Reinhard Waldhäusl sprechen über den Wert 
der Gemeinschaft. 

Vor gut 50 Jahren war noch klar geregelt, 

auf welche Weise ein verstorbener Mensch 

in unseren Breiten verabschiedet und bei-

gesetzt wird. Ein Begräbnis war Sache des 

ganzen Dorfes und ein Grab öffentlich zu-

gänglich. 

Der Friedhof in Zwettl an der Rodl.   Er ist ein Ort des o ffentlichen            Gedenkens und auch der Erholung.                             

Westliche Bestattungskultur  im Wandel
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Er ist ein Ort des o ffentlichen            Gedenkens und auch der Erholung.                             FOTO: FROSCHAUER 

Westliche Bestattungskultur  im Wandel 

Neue Bestattungsformen aus aller Welt 

Es ist möglich, Totenasche in Porzellan zu verarbei-
ten, sie unter Farbe zu mischen und damit Bilder zu 
malen. In Großbritannien presst eine Firma Toten-
asche auf Vinylplatten und verewigt darauf letzte 
Worte. Ein Totensoundtrack sozusagen. In Amerika 
schließen Menschen Asche in Schussmunition ein. 
Vieles ist möglich, ob aber alles menschenwürdig ist? 
Einen kritischen Blick auf den Umgang mit unseren 
Verstorbenen muss jeder und jede selbst entwickeln. 



 

Gestorben worden ist immer  

Erinnerungen einer Wirtstochter 
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Vor 50 Jahren war noch manches 
anders. Die Menschen sind groß-
teils zu Hause gestorben.  
Die Zwettlerin Lisi Mühlböck er-
zählt über Gepflogenheiten rund 
um Tod und Begräbnis.  

MAGDALENA FROSCHAUER-SCHWARZ 

Mausetot 
Auch eine Maus verdient 
einen würdigen Abschied  

Dominik hat das Ma usegrab fu r die Le-

serInnen nachgebaut.  FOTO: FROSCHAUER 
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Betrachtungen über das Leben im Dazwischen  

„Unser Leben ist wie ein Zelt-

ausflug in die freie Natur,  

voller Überraschungen und  
jederzeit unberechenbar.“ 

Lisa Jungwirth 
20 Jahre,  

in Ausbildung zur 
Diplomierten  

Gesundheits- und 
Krankenpflegerin  

FOTO: FRO 
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Wir gedenken unserer Verstorbenen  

Christine Danner,  

geb. Atzmüller 

4180 Zwettl, Langzwettl 37 A 

13. 01. 1919 – 05. 05. 2019 
Pensionistin 

Notburga Stadlbauer, 

geb. Gündeseder 

4180 Zwettl, Distltal 16 

31. 05. 1926 – 30. 05. 2019 
Pensionistin 

Ernst Simon 

4180 Sonnberg 63 

08. 01. 1926 – 01. 06. 2019 
Pensionist 

 

Ingrid Grasböck 

geb. Hochreiter 

4180 Zwettl, Langzwettl 20 

07. 10. 1972 – 30. 06. 2019 

Angestellte 

Karoline Höfer 

geb. Gattringer 

4180 Zwettl, Langzwettl 6 

06. 12. 1931 – 17. 07. 2019 
Pensionistin 

Hermine Mülleder 

4180 Sonnberg 42 

04. 05. 1934 – 27. 04. 2019 
Pensionistin 
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Anna Abrandner 

geb. Grilnberger 

4180 Zwettl, Oberneukirchnerstraße 20 

07. 05. 1927 – 27. 07. 2019 
Pensionistin 

Maria Elmer 

geb. Naderer 

4201 Eidenberg, Schiefegg 5 

18. 12. 1927 – 10. 08. 2019 
Pensionistin 

Konrad Hofer 

4180 Zwettl, Salzstraße 6 

24. 07. 1938 – 14. 08. 2019 
Pensionist 

FOTOS: FROSCHAUER 

„Der Tod ist  

die uns zugewandte Seite  

jenes Ganzen, dessen andere Seite  

Auferstehung heißt.“ 
  

(Romano Guardini) 
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Besuch in der Diakonie-Werkstätte in Oberneukirchen. Im Juni dieses Jahres besuch-

ten einige Frauen der kfb Zwettl die Werksta tten des Diakoniewerkes. Dabei u berreichten 

wir eine Spende u ber 500 Euro vom letzten Pfarrkaffee fu r die Anschaffung einer Aufsteh-

hilfe fu r die Klientin Sarah Bacher. Diese wurde mit großer Freude und Dankbarkeit ent-

gegengenommen. Bei einer Fu hrung durch die Werksta tten bekamen wir einen Einblick, 

welche Leistungen Menschen mit Beeintra chtigung mit ihren Betreuern und Betreuerin-

nenbringen ko nnen.            FOTO: KFB 

Die Katholi-
sche Frauen-
bewegung er-
mutigt Frauen 
sich einzumi-
schen, aufzu-

wirbeln und mitzumischen, denn 
sich überall herauszuhalten ist 
keine christliche Tugend.  

KFB ZWETTL/RODL 

einmischen – mitmischen – aufmischen 
Über den neuen zweijährigen Schwerpunkt der Katholischen Frauenbewegung   

 

kfb-Termine  

du gott 

liebhaberin des lebens 

öffne meine lippen 

 

einmischen will ich mich 

unterdrückung 

ausbeutung und missbrauch 

will ich mutig benennen 

 

du gott 

liebhaberin des lebens 

öffne meine lippen 

 

mitmischen will ich 

in gesellschaft, kirche und politik 

meine erfahrungen, mein wissen 

und meine widerstände  

will ich zur sprache bringen 

 

du gott 

liebhaberin des lebens 

öffne meine lippen 

 

aufmischen möchte ich 

strukturen und haltungen 

die nicht dem leben dienen 

visionen von einer  

gewandelten erde 

will ich mit anderen teilen 

 

du gott 

liebhaberin des lebens 

öffne meine lippen 

 

(petra unterberger) 
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Diözesan-Tag  
der Katholischen Männerbewegung 

 
SAMSTAG, 19. OKTOBER 

Ort: Bildungshaus Schloss Puchberg 
Zeit: 9 – 13 Uhr  

 
Thema: „Getauft – berufen 

miteinander Kirche gestalten“ 
 

Auf die Kirche kommen schwierige 
Zeiten zu. Die jüngste Europäische 

Wertestudie zeigt gravierende sozio-
religiöse Veränderungen. Religiöse 
und weltanschauliche Pluralität, Sä-
kularität und Migration konfrontie-

ren die Kirche mit neuen Fragen und 
Herausforderungen. Aber gerade in 
solchen Zeiten haben sich die Chris-
ten und Christinnen oft als beson-

ders erfinderisch gezeigt. 
 

Gottesdienst mit Mag. Hans Wim-
mer. Musikalische Gestaltung: Linzer 

Trio „maunaleit“ 
 

Mitfahrgelegenheit  
bei Hans Enzenhofer; bitte anrufen 

unter: 0664/73 63 68 65 

Als Christen haben wir ein sehr 
gutes Programm und ein hoch 
aktuelles Handwerkszeug, um 
die Gesellschaft mitzugestalten: 
die Bergpredigt und die katholi-
sche Soziallehre. Wie das in der 
Praxis gelingen kann, ist Thema 
des Diözesantages der Katholi-
schen Männerbewegung (siehe 
Kasten rechts). 

Christsein ist ein Ehrenamt 
Gott traut uns zu, dass wir die Welt  verändern – 

durch sozialen Einsatz für die Menschen  

 

„Zivilcourage  

ist eine  

Selbstverständlichkeit, 

die nicht immer  

selbstverständlich ist“ 

 
(Volkmar Frank) 

 

 

 

Danke allen,  

die couragiert helfen! 

          FOTO: PIXABAY 
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Wir spielen uns ins Leben 
Der Kindergarten ist ein idealer Platz dafür 

 

 

 

 
 
Der Kindergarten hat nach der 
Sommerpause wieder seine Tü-
ren geöffnet –  und wie jedes 
Jahr dreht sich alles um das Spiel 
des Kindes. 

Bild 1:  

im Turnsaal ist  

es immer lustig  

Bild 2 und 3:  

Sonnenexperi-

mente  

Bild 4:  

die Gatschku che  

im Garten  

Bild  5:  

in der Bauecke 

FOTO: KIGA  
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          FOTO: PIXABAY 

 
Auch heuer findet wieder unsere Lesung in Zusam-
menarbeit mit der Raiffeisenbank statt.  
Es liest Vea Kaiser aus Ihrem Roman: Rückwärtswal-
zer“ am 29. Oktober 2019 um 19. 30 Uhr. 

Bibliothek: Lesung  
in der Weltsparwoche  

So: 8.15 – 8.45 / 9.30 – 11.30 Uhr 
Mo + Mi: 18 – 19.30 Uhr 

Sa: 18.30 – 19.30 Uhr 
Pfarrheim (ebenerdig)  

Marktplatz 1, Ecke Ringstraße  
4180 Zwettl an der Rodl 

  07212/20054 
 

E-Mail: mail@bibliozwettl.at 
www.bibliozwett.at 

RENATE THIER  

Wir stehen in der Nationalbiblio-
thek im großen Prunksaal. An-
dächtig heben wir den Blick zu 
Hunderten verstaubten Buchrü-
cken. Was unsere Ahnen beflü-
gelte schüchtert uns ein: Wer 
soll das alles lesen? Und es wird 
immer mehr … 

Bibliotheksteam Zwettl/R. in Reichenau:    

Einen gelungenen Abend verbrachte das 

Team bei den Burgfestspielen mit dem lehr-

reichen Stu ck „Der Alpenko nig und der 

Menschenfeind“ von Ferdinand Raimund 

und einigen Gla schen Wein im Burgverlies.  
FOTO: BIBLIOTHEK 

mailto:mail@bibliothek.zwettl-rodl.at
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SAMSTAG, 5. OKTOBER 

SONNTAG, 6. OKTOBER 

MITTWOCH, 9. OKTOBER 

SONNTAG, 13. OKTOBER 

SONNTAG, 20. OKTOBER 

DIENSTAG, 29. OKTOBER 

FREITAG, 1. NOVEMBER –

SONNTAG, 3. NOVEMBER 

 

 
 

 

SAMSTAG, 2. NOVEMBER 

SONNTAG, 3. NOVEMBER 

MITTWOCH, 6. NOVEMBER 

SONNTAG, 24. NOVEMBER 

SAMSTAG, 30. NOVEMBER 

 SONNTAG, 1. DEZEMBER 

MITTWOCH, 4. DEZEMBER 

 
Allerheiligen 
Allerseelen 

 

 FREITAG, 1. NOV. 

SAMSTAG, 2. NOV. 

Angebote mit diesem Zeichen: 
auch fu r Kleinkinder geeignet 

IMPRESSUM: 

Alleininhaber, Herausgeber, Verleger:  
FA Öffentlichkeitsarbeit Pfarre Zwettl/R. 
Marktplatz 1, 4180 Zwettl/R.  
Tel.: 07212-6543-0 
 

HTTP://PFARRE-ZWETTL-RODL.DIOEZESE-LINZ.AT 

 
Redaktion:  
Magdalena Froschauer-Schwarz  

 
 

FOTO: Froschauer 
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Umarmend 

drück mich 

an dein Herz 

und fall mit mir 
 

– bis meine Seele  

Grund gefunden 

und neu mein Lied  

in mir erklingt 

 
M.FS. 


